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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Mindelzell II : TSV Dinkelscherben 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 
Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für den SV 
Mindelzell II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der SV Mindelzell II am vergangenen Freitag auf den TSV Dinkelscherben. Die Gastgeber behielten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Harald Alznauer. Bemerkenswert war, dass der TSV Dinkelscherben diese
Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kaum Chancen hatten Kerler / Pauker beim 7:11, 7:11, 4:11
gegen ihre Kontrahenten Obeser / Geh. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Erfolg in vier
Sätzen gegen Gufler / Gleich kamen Hemmler / Schäffler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein hartes Stück Arbeit hatten wenig später Kerler / Alznauer
bei ihrem 3:2 gegen Pentz / Pentz zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Robin Hemmler bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Johannes Gufler. Mit 3:1 hatte Philipp Kerler im Einzel gegen Florian Obeser, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an der Reihe. Martin Schäffler hatte dann seinen Gegner Werner Geh beim deutlichen 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Genügend
spielerische Mittel hatte derweil Stefan Pauker letztlich parat, um sich gegen Manfred Pentz
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Ernst Kerler beim 11:5, 11:8, 11:7 gegen Anton
Gleich. Harald Alznauer hatte im Spiel gegen Reinhard Pentz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SV
Mindelzell II und des TSV Dinkelscherben in die Box. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die
Drei-Satz-Pleite von Robin Hemmler gegen Florian Obeser, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Philipp Kerler die Begegnung gegen Johannes Gufler, der im Vorfeld auf
Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Martin Schäffler in der Begegnung gegen
Manfred Pentz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schäffler seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Chancenlos war
dann Stefan Pauker gegen Werner Geh nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:5, 5:11, 5:11 war nicht zu
holen. Lange umkämpft war das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete
Match zwischen Ernst Kerler und Reinhard Pentz, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
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nur zwei Punkten Unterschied. Mit 3:1 gewann Harald Alznauer gegen Anton Gleich und gab dabei
nur einen Satz her. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Mindelzell II in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2022 gegen den VfL
Günzburg III bevor. Für den TSV Dinkelscherben steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
FC Konzenberg am 07.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Mindelzell II

Doppel: Kerler / Pauker 0:1, Hemmler / Schäffler 1:0, Kerler / Alznauer 1:0 
Einzel: R. Hemmler 1:1, P. Kerler 1:1, M. Schäffler 1:1, S. Pauker 1:1, E. Kerler 1:1, H. Alznauer 2:0 

 TSV Dinkelscherben
Doppel: Gufler / Gleich 0:1, Obeser / Geh 1:0, Pentz / Pentz 0:1 
Einzel: F. Obeser 1:1, J. Gufler 1:1, M. Pentz 1:1, W. Geh 1:1, R. Pentz 1:1, A. Gleich 0:2


